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quautum miſſſe er ſich abwehrend t wenn das der Zweg
der Reſolution wäre Das frühere Pauſchquantum hat gewiſſe
Vortheile für uns gebracht was die Folge der dama igen allge
meinen Preisſteigerung war

Der Herr Kriegsminiſter beſtreitet daß das Pauſchquantum
zu einer weniger Lrgtiltigen finanziellen Behandlung im Kriegs
miniſterium geführt habe

Die Reſolution Huene wurde mit 15 gegen 13 Stimmen
darunter die des Abg Richter angenommen
Herr v Huene begründet nunmehr ſeinen geſtern eingebrachten
Der Kriegsminiſter Dieſe Reſolution hat mit der Vorlage

gar nichts zu thun Er habe ſchon erklärt daß er nur die noth
wendigſte Zahl der Dispoſitionsurlauber einberufen werde es
Wie auch auf die Familienverhältniſſe Rückſicht genommen werden
müſſen Daß die möglichſte Erleichterung eintreten ſoll das könne
fnr ern Für die nächſte Zeit werde dies aber nicht mög

ſein
Frhr v Maltzahn wünſcht daß die Erklärung des Kriegs

n ins Protokoll aufgenommen wird Die Reſolution wird
der einſtimmig angenommen

Der Präſident macht den Vorſchlag vor Weihnachten nicht
mehr in die zweite Leſung einzutreten

Der Herr Kriegsminiſter ſpricht den dringenden Wunſch
aus es möge eine definitive Entſcheidung noch vor nanin der Kommiſſion ſtattfinden Neues fur die Beurtheilung der
Lage könne ja nicht mehr beigebracht werden es ſei von größtem
Werthe daß die Kriegsverwaltung mögli ſt bald erfährt wöran
je iſt Wenn wir die zweite Leſung beendigen ſo haben wir die

eſchlüſſe der zweiten Leſung Der Bericht kann dann feſtgeſtellt
werden Jeder Beſchluß des Reichstages der keine abſolute Ver
neinung enthält iſt von Werth für die Regierungvon Benda wirte lebhaft bedauern wenn eine Verſchleppung
der Sache und damit eine Schwächung unſeres Vaterlandes ein
treten würde

Vorſitzende proteſtirt feierlich dagegen t damit eine
ung des Vaterlandes in Frage komme gebe dieHoffnung u daß eine Verſtändigung zuſtan e kommen

wird wir ſtehen im Patriotismus gegen Niemand zurück
Frhr v Stauffenberg ſagt Wir müſſen eine Einigung

finden angeſichts der Weltlager bitte dringend den Vorſchlägen des Vorſitzenden im Jn
tereſſe der Sache zuzuſtimmen

Buhl proteſtirt dagegen daß wir mit Rückſicht auf die Wahlen
aus Wenn
alle andern
damit nicht

enſt eingeſte Aefür den Llehg aus und beinerkt dem

mit den Dis

c erreich Be e end die Neuforma erk Frhr v Huene
es e Zleſt wird ſehen welche Opfer wir zum zujgr 5 n haben wir für den Antrag Stauffenen nterei en Oeſt er d auf Verſtändigung

und weil wir kem vacuum laſſen

die vierten Ba
alienen bewilligen

atet e wollen wir vorerſt nur auf

t e en lter der ihr zum S

ergänzt e en Die wundervolle Melodie ließ das
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Sede iſt r die e erſten Strophen

jetzt ſchon die zweite Leſung be ließen wollten wir waren dafür

von Helldorff giebt Frhrn von gä zu daß er indieſer See das Richtige e aber er täuſche ſich über des Lage
a Rückſicht auf die s es eeeiters

r Differenz iſt h eine ſehr große oder tiefe es ſoll die Noth
ung benutzt werden um das Sch chwergewicht insa kianen n Wollen wir die Entſcheidung ſorbern ſo

r wir die ratungen noch zu Ende bringen
Huene Wenn er Berichterſtatter werden follte ſo werde

er Se Bericht fertig ſtellen während der Ferien und keine Stunde

werde verſäumt erklärt mit aller Energie nochmals daß er
und feine Partei jeden Groſchen und jeden Mann bewil

n daß er aber noch mit ſeiner Fraktion Rückſprache
nehmen müſſe

r irrt e die c Leſung nach den Ferien in
einer Sitzung Ende gebracht werden könne Poſitivern eute Abend er e e nicht aus höchſtens negativer

erzögerung findet höchſtens um ein bis zwei Tage ſtattr Windthorſt Der Wunſch zu vertagen iſt motivirt dadurch

daß wir mit der Geſammtfraktion noch Fühlung nehmen müſſen
Wir ſind in keine angenehme Lage gebracht worden Wenn man
Werth darauf legt daß keine falſchen Anſichten im Auslande wieim Jnlande erweckt werden darf man nicht ſagen aut gut

Wem darum zu thun iſt die Wahrheit zu erfahren der weiß daß
wir alles bewilligen und nur in der Zeitdauer mit Jhnen auseinandergehen Wer Vorſchlag der J keine

Das röslein das ich meine Das Roeßlein das ich meine

davon Jſaias ſagt darvon Eſaias ſagtJſt Maria die reine at uns gebracht alleine
die uns das blümlein bracht Marhy die reine Magd
Aus gottes ewgem rat Ans Gottes ew gem rat
hat ſie ein kind gebore hat ſie ein kind geboren

bleibend eine reine magd welches uns ſelig macht
Bei Uhland II Nr 340 1845 ſteht ſtatt der letzten Zeile

der zweiten Strophe wieder Wol zu der halben nacht und
das ſo findet ſichs jetzt in all unſeren Liederbüchern Bei Corner

1625 lautet die zweite Strophe mit umgeſtelltem zweiten und
vierten Vers

Das Röslein das ich meine
So uns das Blümlein bracht

t Maria die reine
n Eſaias ſagt

Die übrigen Strophen haben zum 9nhalt die ganze Geburtsgeſchichte des Herrn im Anſchluß an Lukas und Matthäus bis

zum Erſcheinen der Weiſen aus dem Morgenlande und diedrei letzten ſchließen mit einem Lob des dreieinigen Gottes

einer Anrufung der Maxia und einem Amen mit Schlußbitte
an Jeſus und Gott

Neben dem deutſchen Texte erſcheint im andernacher Geſang26buch von 1608 auch ein ſechsſtrophiger lateiniſcher der le

e
alle Forſcher annehmen erſt nach dem deutſchen Liede wahr
ſcheinlich vom Herausg eber Balthaſar Solen gedichtet iſt Ein
zweiter lateiniſcher findet ſich in den Sirenes ympho
niacae einer fölner Liederſammlung von c dent e die
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nigkeit Wir werden unſeren W wirper gen Feticn man at r
genHuene teſtirt gegen die Unterſtellung des Herrnv n v e Centrum z othlage der engere be w
miten wolle Das iſt uns klar daß die Kriegsverwaltung alles
vorbereiten kann auch ohne S der Kommiſſion

Der Kriegsminiſter He r Richter hat zugegeben daß deranz e twurf in deſchleunt ter Weſe rean üache an s doch Nicht d eiten mſhigeres
Tem laſſen Wir e uns ſelbſtverſtändlich mitPorbereiunett wir haben ſie in Schibtoſten liegen ve ſie aber nicht herauslaſſen ehe der gehen Beſwt

gen hat zRich ker verwahrt ſich gegen eine unnatürliche Beſchleunigungg Sederf konſtatirt daß nicht ein ger chlußantrag
tellt wurde Gegenüber dem Frhrn v Huene möchte er wiſſeng abe Er habe nur einen Thati Intahgtuns er gemacht

e ung e f e uDr Buhl betont Richter gegenüber daß er nicht habe andersſtimmen können als er e habe Er habe nicht die Abſicht
gehabt die Gegner ins Unrecht zu ſetzen i

Dre Windth S kaun alle Vorbereitungentreffen da er weiß daß wir Alles bewilligen wollen was
er im nächſten Jahre braucht und haben will

Die nächſte Sihung wird durch den Vorſitzenden nach den
a anberaumt werden dagegen ſtimmten die Konſervätiven

eichspartei und Nationalliberalen mit 12Stimmen welche die
2 Leſung unmittelbar an die jetzige Berathung anſchließen wollten

wozu die Zeit vorhanden wäre e n
Der Vorſitzende ſprach vorher noch ſeine Ueberzeugung aus

daß er es für patriotiſche tig halte die Sitzung zu vertaägen
um das Zuſtandekommen des Geſetzes zu fördern

Berichterſtatter iſt d v Huene welcher verſpricht den
Bericht möglichſt bald feſtzuſtellen

Politiſche Ueberſicht

Das Journal de St Pétersbourg bemerkt an
läßlich der Nachricht daß die Kandidatur für den
bulgariſchen Thron von der bulgariſchen Deputation
dem Prinzen von Koburg angeboten und von dieſem an
enommen worden ſei dieſe Nachricht könne nicht ernſthaft genommen werden Die bulgariſche Deputation ſei

keineswegs in der Lage den Thron von Bulgarien anbieten
zu können und es ſei zu bezweifeln daß jemand unter ſolchen
Verhältniffen denſelben annehme Es ſei dies vielleicht ein
ballon dessai der bulgariſchen Machthaber um ihre De
monſtrationen gegen Rußland fortzuſetzen Aber die Be
ein daß dieſe Kandidatur keinem Hinderniſſe von ſeiten
irgend einer Macht begegnen würde ſei zu abenteuerlich als
daß es nöthig erſcheine dieſelbe zu diskutiren

Wie aus Sofiga vom 16 gemeldet wird wird ſich derMetropolit Klement nach Herersburg begeben um
die Unterhandlungen zwiſchen Bulgarien und Rußland wieder
aufzuneymen nachdem der Beſuch der bulgariſchen Deputation
dort abgelehnt iſt Klement hat in den bulgariſchen Händeln
eine ſehr zweideutige Rolle geſpielt und man iſt nirgends be
ſonders erbaut von ihm Jndeſſen hat er verſtanden die
Fühlung nach beiden Seiten nicht vollſtändig zu verlieren
Ein Telegramm des H T aus Wien meldet daß die
bulgariſche Deputation vor ihrer Abreiſe aus Wien
ein petersburger Telegramm des Inhalts erhielt daß Kaiſer
Alexander eine Kandidatur des Prinzen von
Koburg Koharh abgelehnt habe

Jm ungariſchen Unterhaufe beanträgte am Freitag
bei der Verhandlung eines Nachtragskredits für die Erwei
terung des Dienſtgebäudes des Handels miniſteriums der Ab
geordnete Envedy namens der äußerſten Linken den Nach
tragskredit abzulehnen und die Mißbilligung des Hauſes über
das ungeſetzliche eigenmächtige Vorgehen des Handelsmüniſters
auszuſprechen Bei der namentlichen Abſtimmung wird der
Nachtragskredit mit überwiegender Majorität angenommen und
das Tadelsvotum mit 129 gegen 85 Stimmen äbgelehnt

Die zweite Kammer der Niederlande hat am Frei
tag die Vorlage betreffend die Unterſtützung der Zucker
induſtrie auf Java angenommen

Dillon und die wie wir geſtern bereits gemeldet haben
mit ihm verhafteten iriſch nationäliſtiſchen Parla
ments mitglieder hatten Pächte bis zum Betrage von
80 Lſtrl erhoben als ihre Verhaftung durch Polizeiagenten
erfolgte Der Eigenthümer auf deſſen Beſitzungen Dillon
und ſeine Kollegen die Pachtzinſen erhoben iſt Lord Clanri
karde derſelbe hatte ſeinen Pächtern eine Ermäßigung der
Pacht um 25 Proz angeboten dieſe war aber von den Päch
tern die 40 Proz Ermäßigung und die Wiedereinſetzung der
exmittirten Pächter verlangten zurückgewieſen worden Da
Lord Clanrikarde hierauf nicht eingegangen war ſo zahlten

es aber nicht an Dillon und die anderen n

v

üurückgeſtellt Jn de4 e koönſpirirt b
würde nicht di ſni

ſehlich verpflichtet ſind

Die St James Gazekte

Appartements in Emirgian zur Verfügung ſtellen laſſen

aben die Pächter die Pachtzinſen a der Ermäßigung an GBerfin 17 Dez Der Reichstag
ationaliſ Führer Dillon und

Genoſſen ſind übri nach kurzer Verhandlung vor demSe gegen Kaution anf fretenſuße velg ſen
vrden die ne Sache wurde um eine Woche

ſtbefehl ſind Dillon und Genoſſen
ſaben um die Pächter zu bewegen

die Pachtzinſen zu entrichten zu deren Zahlung ſie ge

beleuchtet die franzö
ehe aiſte mit folgenden Worten Nur wenige

eute ſind heutigen Tages geieigt ein Wort zugunſten der
Regierung Napoleon s III zu ſagen Aber das ſteht feſte ſich r Kurs ab gegen die geheiligte Regierung des

olkes für das Volk durch das Volk Sie hielt Ordnung
verſchaffte ſich Achtung im Ausland und Frankreich wurde
unter ihr reich und glücklich wie nie zuvor Wie anders
jetzt Täuſchen ſich die beſten Beobachter nicht ſo nähertc Frankreich mit Rieſenſchritten dere Geiſtes
verfaſſung wo ein Retter der Geſellſchaftnöthig wird Dieſer Funktionär iſt bekanntlich ſchon bei
der Hand Vernünftige Leute ſagt man uns glauben nicht
an General DBoulanger und ſeine Prätenſionen Vielleicht
nicht aber Fränkreich und alle übrigen Länder beſtehen aus
Perſonen die meiſtens nicht vernünftig ſind

Wie der Pol Korr aus Konſtantinopel gemeldet
wird wäre daſelbſt der Adjutant des Fürſten Nikolaus
von Montenegro Major Popovich in beſonderer Miſſion
eingetroffen ohne daß bisher über den Zweck ſeiner Sendung
Verläßliches bekannt wäre Der Sultan habe ihm einige

Ein unerwartetes Streiflicht auf den momentanen Stand
der ſerbiſchen Beziehungen zur Pforte werfen die
Meldungen des Odjek und des Novi Beogradski Dnevnik
daß der Sultan das vom König Milan durch den neuen
Geſandten am konſtantinopeler Hofe Novakovic überſendete
Großkreuz des Weißen Adlerordens in Brillanten nicht über
nommen ſondern die Ueberreichung deſſelben durch den früheren
Geſandten Jefrem Gruic der ſein Abberufungsſchreiben bereits
übergeben hat verlangt habe Dieſer Zwiſchenfall habe in
allen belgrader politiſchen Kreiſen ſehr peinlich berührt
Novakovic iſt bekannt als ſcharfer Gegner des früheren jetzt
in Rußland ſich aufhaltenden belgrader Metropoliten Michagel

Deutſches Reich
Berlin 17 Dez Se Maj der Kaiſer beſuchte geſtern

abend die Vorſtellung im Opernhauſe worauf bei den Majeſtäten
eine kleinere Theegeſellſchaft ſtattfand Heute vormittag ließ ſich
der Kaiſer die üblichen Vorträge halten und unternahm eine
Spazierfahrt Nach der Rückkehr empfing Se Maj den General
Jntendanten Grafen Hoch berg und hatte vor der Tafel noch
eine Unterredung mit dem Staatsſekretär Grafen Herbert
Bismarck Der Kronprinz beſuchte geſtern abend die
engliſche Oper im Kroll ſchen Etabliſfement

Berlin 17 Dez Jn der geſtern unter dem Vorſitz des
Stagtsminiſters v Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung
genehmigte wie wir bereits geſtern telegraphiſch mitgetheilt
haben der Bundesrath auf den Antrag Preußens daß
die im S 28 des Geſetzes gegen die gemeingefähr
lichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie vom
21 Okt 1878 vorgeſehenen Anordnungen für den Stadt
und Landkreis Frankfurt a den Stadt undLandkreis Hanau den Kreis Höchſt und den Ober
taunuskreis auf die Dauereines Jahres getroffen werden dürfen
erklärte ſich mit der bereits erfolgten Ueberweiſung des Militär
tarifs für Eiſenbahnen an die Ausſchüſſe für Eiſenbaähnen
Poſt und Telegraphen und für das Landheer und die Feſtungen
mit der vom Ausſchuß für Handel und Verkehr vorgeſchlagenen
Ergänzung der Formulare zur Statiſtik der Krankenverſicherung
ſowie mit den auf der internationalen Konferenz zu Bern imIntereſſe der techniſchen Einheit im Eiſenbahndeſen und be

züglich der zollſicheren Einrichtung der Eiſenbahnwagen vereinbarten Seſtmmnigen einverſtanden und ertheilte dem Ent

wurf eines Geſetzes über den Verkehr mit Kunſtbutter die
uſtimmung Der Vorſitzende legte eine Nachweiſung von
rundſtücken welche in das Eigenthum des Reichs übergegangen

ſind vor Den Geſetzentwurf über die unter Ausſchluß der
r ſtattfindenden Gerichtsverhandlungen beſchloß die

Verſammlung dem Reichstage wiederum vorzulegen Endlich
wurde über die weitere Ausprägung von Einpfennigſtücken die
Sr Majeſtät dem Kaiſer wegen Beſetzung der Stelle eines
Mitgliedes des Reichsbank Direktoriums und eine Rathsſtelle
beim Reichsgericht zu unterbreitenden Vorſchläge ſowie über
die Zulaſſung von Aktien auf Namen und ünter dem geſetz
lichen Nominalbetrage Beſchluß gefaßt i

Alle alten Drucke haben übereinſtimmend Rofe
Reis Praetorius hat Roeß und Roeßlein das iſt ebenfalls
Roſe und Röslein Da jedoch in der meſſianiſchen Weis
ſagung Jeſaias 11,1 auf welche in der zweiten Strophe hin
gewieſen wird Nezer und Riza d i Ruke Reis Sprößling
Schößling ſteht ganz abgeſehen davon daß Rofen nicht direkt
aus der n entſprießen ſo hat man ſpäter Roſe in
Reis verwandelt und ſo druckt auch Wackernagel das Lied
gegen alle alten Texte ab Bei Uhland ſteht S 878 noch
rof Aud röslein und nicht Reis wie Böhme behauptet daß
ſeit Uhland erſt Roſe in Reis geändert worden ſei Panlus
Röm 45,12 und Johannes Offb 22,16 und Uach ihnen die

nicht

mit Anlehnung an Jeſaias 1,18 blutroth und roſinfarben

erblühte Dieſe Auffaſſung der Maria als Roſe iſt vielleicht

mit Anlehnung an Hohelied 2 2 geſchehen

Kleiner Knabe großer Gott
Schönſte Btume weiß und roth e

ſo ws ſchon die Chriſtengemeinde in frühen Jahrhunderten

und ſpäter ſubſtituirte man für die Abſtrakte rot und weiß

und ſchneeweiß und wahrſcheinlich auch an Matthäus 6,28
die Roſfe und die Lilie die Blumen der ewigen göttlichen
Liebe und himmliſchen Unſchuld Auch P Gerhardt hat
dieſem Gedanken Ausdruck gegeben in ſeinem kindlichen W

griechiſche Kirche verſtehen unter dieſem Zweig und Reis nurden WMeſſias7 die römiſche Kirche hat je hen
gen mit dem Aufblühen des Marienkultue Maxig

für c Senta er d ſo iſt dies
auch in das Lied gekommenMarne iſt in den alteren chriſtlichen Liedern oft die No

S v den und Wackernögel well wer ein Dutend

e e
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lume aus der Wurzel Jeſſe oder die Roſe u

nachtsliede IJch ſteh an deiner Krippe hier Se
und 12 wenn er ſingt

Mit Roſen Nelken Rosma rin
a he Aus ſchönen Gärten will ich ihn

a Von oben r u 5a Zur Seiten will ich hier und dar
n Viel weiße Lilien ſtecken e
wurden beide Blumen ſchon n der alten Kirche zu

chen Syinbolen für die göttliche erbarmende Liebe geoffen
in der Menſchwerbung des Herrn und für deſſen Rein

und Unſchuld bewieſen in ſeinem ſündloſen Leben und

i rnftrinte

che lichen Fi

ne Etatsberathung beim Reichsamto des
in Debatte entſtand über die zur Unterſtützungdeuhſchen i ereivereins zum Zweck der Förderung der künſt

t ausgeſetzte Summe von 30,000 M gegen 20,000
im Vorjahr
für eine falſche Politik halte Priva

owie die Abgg von Maſſow von Stauffenberg von Heere
man Kalle für die Erhöhung der Unterſtützungsſumme ein
mit Hinweis auf die erſprieß iche Thätigkeit des Vereins und
die wirthſchaftliche Wichtigkeit der Beförderung

vorgeſch

worden Heute traten die Abgg Gebhard Kruſe Sattler

für die ndunbisherigen Unterſtühung nicht in allen Punkten gewnpe Abg Schrader bekämpfte die Sen Bei der

Abſtimmungeergoben 98 zuſtimmende gegen 77 ablehnende
Stimmen Der Rei
Die Sitzung wurde alsdann auf morgen wertagt re

aufgrund des Reichsgeſetzes vom 21 Okt 1878

geordnet wie folgt

kreiſe von der Landes Polizeibehörde verſagt werden

Stadt und Landkreiſe Hanau dem Kreiſe Höchſt und dem Ober

1 ſür Perjonen welche kraft ihres Amts oder Bernfs zur
Führung von Waffen berechtigt ſind in Betreff der letzteren
2 für die Mitglieder von Vereinen welchen die Befugniß
S zu trägen beiwohnt in dem Umfange dieſer Befugniß
3 für Perſonen welche ſich im Beſitz eines Jagdſrheines be

der in demſelben bezeichnetenn bei ſich führen in Betre
es Waffenſcheines befindet dieäffen Ueber die Ertheilung

Landesvolizeibehörde ben

ents ausgeſtellt und kann zu jeder Zeit wieder entzogen
werden

s 3 Vorſtehende Anordnungen treten mit dem 18 Dez
d J in Kraft

Berlin den 16 Dez 1886
Das StaatsMiniſterium e

v Puttkamer Maybach Lucius Friedberg v Boetticher
h v Goßler v Scholz Bronſart v Schellendorff

Jn der Dresdener Zeitung veröffentlicht das der deutſch
freiſinnigen Partei angehörige Mitglied des ſächſiſchen Land
tags Rechtsanwalt Schreck folgende Erklärung

Die in jüngſter Zeit bezüglich der an den Reichstag
gebrachten Militärvorigge in Jbrem geſchätzten Blatteerſchienenen Leitartikek haben die volle Zuhtimimimng vieler

hieſiger Mitglieder der deutſchfreiſinnigen Partei Wenn ein
ſolcher Mann wie der Feld marſchall Graf Molkke im Reichs
tage bei der Befürwortung der Militärvorlage Erklärungen
abgiebt wie die jüngſt gehörten ſo iſt ſich derſelbe der un
geheuren Verantwortlichkeit welche er hierdurch übernommen
hat vollſtändig bewußt geweſen Graf Moltke hat es nicht
verdient daß man in ſeine Worte Zweifel ſeßzt
politiſche Situation iſt ſonach klar Andererſeits iſt es
nahezu kindlich bei einer politiſchen Lage wie die jetzige von
der Reichsregierung in der betreffenden Kommiſſion noch

machungen der Mächte zu beanſpruchen Derartige Mitthei

nahezu Landesverrath Bei der jetzigen nach dem Obigen vor

ich verwahre mich im Einverſtäudniß mit mehreren meiner
politiſchen Freunde ausdrücklich hiermit dagegen daß die
Haltung einzelner Mitglieder der deutſchfreiſinnigen Partei in
der gedachten Kommiſſion als der Ausdruck der Geſinnungen
der Geſammtheit dieſer Partei angeſehen werde

Die bulgariſche Deputation iſt am Freitag mittag 12 Uhr

fen Die Deputation welche die Reiſe im Schlafwägen unter
nommen beſteht wie bekannt aus den Herren Grekow Stoilow

ren mit geſunder Geſichtsfarbe blondem Schnurrbart und ſym
pathiſcher Erſcheinung Lebhaft bewegte ſich Herr Stoilow hin
und her Grekow iſt von hochaufgeſchoſſener Geſtalt etwa 50
Jahre alt der ſpitzzulaufende Vollbart iſt bereits mit Silber

ſebr fließend die deutſche Sprache beherrſcht den Eindruck eines
gewandten Kaufmanns macht Das dritte Mitglied der Deputa

tion iſt Herr Kaltſchew ein Oſtrumeliote Jn ſeiner Heimath

ſagk ſo uchdein Fürſten Alexander von Bulgarien nach Berlin gekommen

Letellier iſt wie wir geſtern ſchon telegraphiſch mitgerheilt

miniſters geſunden 4 h SDie anfgefundenen Pläne ſollen den Rheinübergangbehden n iſt mittheilenswerth das der Betreff

ne e en everkehrie indem er vorgab das Deutſche lernen zu wollen
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u Offizier im 17 Jägerbataillon in Chambervillers inſeinem Beſitz wurde ein zweimonatlicher Urlaubspaß des Kriegs

Der Oifizier wollte nach velſen
bei

Verhaftung wird in Verbindung gebracht mit der t

stag war alſo lange nicht beſchliſßfähig

Aufgrund des 9 28 des Geſetzes gegen die gemeingefährlichen
Beſtrebungen der Sozialdemokratie vom 21 Okt 1878 wird mit
Zuſtimmung des Bundesraths für die Dauer eines Jahres an

s I Perſonen von denen eine Geſährdung der öffentlichen
Sicherheit oder Ordniing zu beſorgen iſt kann der Aufenthalt
in dem Stadt und Landkreiſe Frankfurta dem Stadt und
Landkreiſe Hanau dem Kreiſe Höchſt und dein Ober Taunuß

s 2 Jn dem Stadt und Landkreiſe rn a dem
Taunuskreiſe ſind das Tragen von Stoß Hieb und Schuß
waffen ſowie der Beſitz das Tragen die Einführung und der
Verkauf von Sprenggeſchöſſen ſoweit es ſich nicht um Munition
des Reichsheeres und der kaiſerl Marine handelt verboten
Von letzterem Verbote werden Gewehrpatronen nicht betroffen
Ausnahmen von dem Verbote des Waffentragens finden ſtatt

finden in Betreff der zur Ausübung der Jagd dienenden Waffen
4 für Perſonen welche einen für ſie ausgeſtellten Waffen

erfolgten Verhaftung eines Sergeanten Bureauſchreiber dem
die Beförderung von Schriſtſtücken übertragen war die
aus einer Wirthſchaft dem Generalkonimändo wieder

t n
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t 844 44
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n
r
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ſern fort

Rickert ſprach gegen die Forderung da er es
tzwecke aus Reichsmitteln

z unterſtützen dagegen träten der Stagtsſekretär v Boetticher

igke eförderung der Sicher
Die Poſition wurde ſchließlich faſt einſtimmi bewilligt Dielegene Mehrbewilligung von 100,000 M zur Förderung

der Hochſeefiſcherei war in der Budgetkommiſſion abgelehnt

willigung ein wenn auch die nen hie D

Der zReichsanz veröffentlicht eher Bckanntmachnng

Er wird von derſelben koſten und

Die jetzige

weitergehende Mittheilungen etwa gar über föderative Ab

lungen ohne genügenden Schutz gegen deren Verbreitung wären

liegenden politiſchen Lage iſt eine weitere Beanſtandung der
Genehmigung der Militärvorlage offenbar unpatriotiſch und

10 Minuten mit dem Schnellzuge aus Wien in Berlin eingetrof

und Kaltſchew Stoilow iſt ein junger Mann von etwa 26 Jahn

fäden durchſetzt Mit dem langen grauen Ueberzieher mächt er
den Eindruck eines Landmännes während Stoilow der übrigens

nennt män ihn den Rothſchild Bulgariens Herr Kaltſchew war
ganz in Schwarz gekleidet ein dunkler Vollbart ninrahmte das
blaſſe Geſicht durch das goldene Pincenez ſchanten zwei leben
dige Augen Die Herren begleitete ein Dr Wallerſtein hie man
f dies derſelbe Herr ſein der ſeiner Zeit guch mit
war Die abulgariſche Deputation hat im Kaiſerhofſ Abſteiges
quartier genommen wohin ſie ſich in zwei geſchloſſenen Droſchken
begab Wie tange die Herren in Berlin bleiben werden darüber
baben ſie vis jetzt nöch keine Dispoſitionen getroffen allzü lang
wird die Reiſe nicht ausgedehnt werden

Der in Karlsruhe vperhaftete franzöſiſche Spion

tritt 150 n u nan une daß de



ſollen die oſt ſche Freiheit geleſen event

wurden
g Finchiverdacht vorlag in Haſt ggitet vabet

Galle den 18 Dezember 1 rh mittag wurde in dem Fraueit Abort es hieſgenſ
ſs beim Reinigen deſſelben von den betreffenden Arbeitern

e Lrichnam t eines n n Klidest weiblichenSeſchichie ine ein Tuch gehü voräefunden 555

e eleorologiſge Stauen h
1 do dHaromeier Milimeler e Zurrmomeler u e

See ſerne u r We6 U früh Thauduntt m d rg u e
Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte de Poia

J Dez 8 U woxgens Ein Maximum war e von Britannien
ienen das in über der Nordſee hatte nordöſtl verzogen JnS etehreve waren die Witterungsverhältnjſſe hen dieſelben in üddentſch

ſand war viel Regen gefallen in Schöttland herrſchte leichtes Froſtwetter im
nördl Skandinavien ſtrenge Kälte randa 747 24 Nord leichte n S g ber bat ehe n viejeicht heiter Wien üdwe edeckt Nizza ill vedecktParis 765 1 Nordoſt ſtill bedeckt S 797 t er
Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 18 Dez Während über dem größten Theile
des Kontinents geringer Luftdruck herrſcht deſſen niedrigſter
Werth 735 ww über der mittleren Oſtſee beobachtet wurde iſt
über dem Biscayiſchen Meerbuſen ein neires Minimum von 750
gleichzeitig aber über Weſtirland der Vorläufer eines barom
Maximums erſchie nen Für letzteres iſt die Wahrſcheinlichkeit
der Ausbreitung die größere wobei Abnahme der Windſtärke
Niederſchtagsneigung Bewölkung und Temperatur zu erwarken
ſteht

Der am 14 d von Liverpool in Halifoz angekommene
kanadiſche Dampfer Sarnia meldet daß er auf der ganzenReiſe ſchreckliches Unwetter gehabt habe Der Kapitän er
klärt daß nach ſeiner 30 jährigen Erfahrung dieſe letzte Fahrt
ſeine ſtürmiſchſte war Der Dampfer verlor ein Boot und erlitt
auch andere Beſchädigungen während ſümmtliche Paſſagiere vier
Tage unter Deck gehalten wurden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
S Berlin 18 Dez Die feierliche Eröffnung des königt

Muſenms für Völkerkunde dern majeſtätiſcher Bau ſich
Königgrätzerſtr 120 an der Ecke der verlängerten Zimmerſtr
befindet wird heute mittag 1 Uhr in Gegenwart des Kron
prinzen ſtattfinden Die Feier wird in einer Anſprache des
Kultusminiſters und in einer Erwiderungsrede des Kronprinzen
beſtehen an die ſich ein Rundgang durch das Muſenm anſchließt
Derſelbe erfolgt durch die Sannnlung der prähiſtoriſchen Alter
thümer und die von Schliemann geſchenkten trojaniſchen Samm
lungen im Erdgeſchoß durch die ethnologiſchen Sammlungen
Volte Stockwerk und endet im zweiten Stockwerk in der

ibliotheDer literariſche Nachlaß Gottfried Kinkel s wirt
zum Zwecke der ſpäteren Veröffentlichung ſoeben von dem Sohne
des Verſtorbenen Pribatdozent Dr Kinkel in Zürich einer Sich
tung und Bearbeſtung unterzogen Das Material ſoll nach den
bisherigen Feſtſtellungen ungemein reichhaltig und werthvoll ſein
n Scherr ſoll ſeine ganze Korreſpondenz vernichtet

gaben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Origingl Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nux unter Anga der Quelle geſtattet

O Merſeburg 17 Dez Jn der am Mittwoch hier ab
gehaltenen Kreisſynode gelangte nachſtehenderr Antrag mit
bedentender Mehrheit zur Annahme

Die Synode Merſeburg Stadt wolle erklären und dem kgl
Konſiſtorium der Provinz Sachſen als Votum bez Antrag zu
erkennen geben

Zur Abgabe eines Urtheils bez der durch den urſprünglichen
Antrag von Hammerſtein angeregten und durch obigen Geſetz
entwurf zur ſpeziellen Erörternng geſtellten Fragen erachten
wir an ſich die Kreis Synoden für nicht bernfen und können
deshalb nicht unterlaſſen an erſter Stelle ernſte Bedenken
dagegen zu erheben daß mit denſelben eine Bewegung in
dieſe Verfaſſungskörper hineingetragen iſt welche verwirrende verſtimmend auf viele ihrer Glieder gewirkt haben

ürfteNachdem indeß eine große Zahl von Synoden Stellung
dazu e hat und da die Beſorgniß bis jetzt nicht aus

s ſen iſt daß aus den allermeiſt ergangenen Zuſtimmnngs
Erklärungen innerhalb des Landtags vder gar in kirchen
regimentüchen Kreiſen Schlüſſe bez der evangeliſchen Volks

leſe gezpgen werden möchten ſo muß auch die Synodeeerſeburg Stodt das Stillſchweigen brechen welches ſie ſich
ſonſt auferlegt hätte

Aüch wir wünſchen eine erhöhte Selbſtändigkeit der Kirche
ſuchen dieſelbe aber zur Zeit viel v auf dem Gebiete der
Verwaltung als auf dem der Geſetzgebung

Wir begreifen wie aus der Lage in welche die evangeliſche
Lirche durch den Friedensſchluß des Staates mit der römiſchen
Kirche gebracht iſt der urſprüngliche Antrag von Hammerſtein
erwachſen mochte und wie ihm trotz ſeiner Ungekl ärtbeit
vielleicht aber gerade um dieſer willen und weil mit r die Jn
ausſichtnahme eines allſeitig tief empfundenen Bedürfniſſes

der panaei chen Landesstirche verknüpft war ſoVieler Herzen ohne erahe zufallen konnten

u ſind dürfte gar manche vön denjenigen Kreisſynodenwelche dem Antrage zuſtimmten ihr Votum hedauern a rzen wollen umd bei dem herr Winde pro 1000 Kno netto eigen feſter 111 158 M LandJedenfalls aber können wir aufgrund einer eingehenden n e b Schue uges 8 e habe iveizen r i M r dte e de t genehmen
Prüfung nur eilte ablehnende Stellung dazu einnehmen Geſlern abend ſt hier der bisher älteſte noch ieb r Vereran 1000 Kilv 13 t do Wictt erſte t i rI Voran ſei uns ein Urtheil über den zweiten Theil des der Jelbeitstriese Apotheker g h e n im Alter t e r Mi C re der M Hater
Entwurfs betr eine Dotatton der Kirche geſtättet von 90 Jahren geſtorben Der Landgeritk Wendt in serſter lage M t M rer Rape ohne gar zAuch wir erhöffen und erbitten mit der geſammten evan Braunſchweig hat Seſlern höchniittag ſich nnttels hier de n v a i u a a
geliſchen Kirche die endliche Ausführung der in der Kabinets erſchoſſen e r e Not l r eOrdre vom 30 Okt 1810 gegebenen ihr allein gegenüber noch Staſifurt 16 Dez Nach längerer gwſſe äigeit wurde Be 5 t 58 in 98nie ne e weſt tag hier ber eine h e S ſchütterun e en o nete6 W el ſ ee e S v den el derte ger ein Soninertode ier b äftigt ſ St n T l 83 hnen 16 Amen ſog

e die Verwirklichung di e 4 Br hn
m ine an an er Hoffnung bezeichnen bei iſt i t wo her e e v e Ange vor en ine an e

Wir möchten der Kirche ſelbſt die Beſtininnng der S e u unter derr n d edtgen Dem die teſte 975 n 4 e s e a r den
Zwecke n wiſſen denen Leine ſolche Dotation an be ſind t S d d e u a und kleie 625 e alen n a e
erſter Stelle zu dienen hätte und dabei wenigſtens auch ſt i erſitä m a San e h u hde beeren Spnoden ein relatives Mitrecht i rm 5 h i du n a Sſehen rita e exachten die e Kirche a n e S an das J Rüdenaniwart f nie hr eiche z ctich b 9 re s Hfnn n en a t u S e g a t wollevhnedies ungeheuren e e e 17 S e re S c uäthe udie W n e e ge i f t eilte unſere ad a r 8n l noch o ahedt ſrieett länig t mit einer Wittwe cin t n fuosnet i 19 ſonvs e ſo wegen des reigbarer W énu 59288 5 nn werneinend eher ialtet unſer Wein gumt h L a iW e des Geſetz Entwr n d ahnt die wen ve e d r t mieh it en ihm gegenüber nur einen v enenvt et cüt d t e LiePr en M äre h et er An la zlangans ger en g e in anden Lärm herheigefü Weh

t 9 371041 310e

behalten t wira e en et e en e e echte vonStaat und noch da e vom Geiſtendes getroff oden rzt erklärte J S ene e ne Preuß p a Weh war den vig in Zur ſt S 5
gp e e le r im ode mit der hat ein du zu ſein da esn e c gehe gldhe anf en r ben nicht möglich e 9

läßt nge gen ckſi t f Th e zurü e d 17 Dez n ver gen ch tam derJ dec do be e i fur eb Löſ ine des a n den 44 et n d e epreußiſchen Staate 5 der evan peiigent Kirche beſtandenen 453 kommend nöthi z ein Bedürfniß r t

Summepiskopat auch aufrecht erhalten

ſteller was wir auerkennen könnten daß der Staat die Re
präſentanten der evangeliſchen Kirche au Ehren nicht wie bisher
gegen die
Eins in dem Geſetz vom 3lediglich formelle Aenderung ſich anempfehlen dürfte Abſatz 2
Artikel 43 deſſelben ſollte wenigſtens ſoviel außer Frage ſtellendaß jedes beſchloſſene Kirchengeſetz zur Allerhöchſten Kenntniß

zu wen hätte
Majeſtät des
Kirche zu fordern

dert evangeliſchen Kirche zugedachten Machtzuwachſes erbitten
wir dagegen den Erlaß einer VerwaltungsOrdnung welche

d in g der Gemeinde und Synodal Ordnung ausgeſprochenen
rundſatz

Die Kirchengemeinden haben ihre Angelegenheiten inner

mehr als bisher zu thatſächlicher Ausführung gelangen läßt
Darin vor allem ſuchen wir die erweiterte Selbſtändigkeit der
evangeliſchen Kirche
Entwickelung des GemeindeLebens erwarten wir an erſter
Stelle eine Dſſrung ihrer Beſannitrn Zuſtande ihrer änßeren
wie inneren Lage4 Nordhaufen 17 Des Eine große Millionen Erbſchaft

iſt r Her Dr wed Walter Richards hierſelbſt g t
und

enden in Englandd gen am n Abend d in e e r von
eur v e e getödteten Arbeiter eyſinJetzt wo durch den vorliegenden Geſetzentwurf die Abſichten Buhgen Wird d mitgelbeilt

aus Uder kommend den Weg durch Ueberſchreiten des Eiſenbahn

t wechſelſeitigen Bandes jedenfalls iür jetzt noch keine zwingende

Regiment beſteht wiegen uns Schutz und

Veranlaſſüun eben iſtSo e dec ßen ein rönigliches nicht h e
re eſdieevangeliſche Kirchen vom Staate enießt trotz ri ömiſchemn e uden und üngit bigen ſehr viel ſchwerer

Is etwaige 5 r welcher ſie dabei gasgelcht bliebe
e weiß ſtens ſeitens des Landtäges nur einet rekte n unbedentende ihre weitere Verfaſſuugs

Entwigelung aber eine höhere Beſtiedigung ihrer finanzie en

Bedürfniſſe hemmende ſein könnteBDBeiſpielsweiſe wurden Nr 2 und 3 des Artikels 23 des

Geſetzes vom 3 Juni 1876 durch Annahme von Art 1 bis
5 des Geſetzentwurfes vorausſichtlich mit hinfallen

2 Wir halten es für eine völlige dieſelben Artikel umſchwebende Jüuſion als ließe ſich nach Beſeitignug des
miniſteriellen Einfliſſes Art 2 und und jeden Vorbehalts
für Mitwirkung des Landtaäges Art 1 3 5 das königl

Eine Treunung der Allerhöchſten Perſon in Summepis
kopus einerſeits
vollziehbar

Damit aber fiele eine Jnſtitukion von höchſter Bedeutung
wetche die evangeliſche Kirche angeſichts der beſtehenden Partei
gegenſätze gerade für jetzt und wohl auf lange hinaus noch in
nicht entbehren könnte

3 Durch Annahme der Artikel 5 insbeſondere aber
der Artikel 17 3 würde ausſchließlich die Macht derGeneral Synode und ihres Vorſtandes d h aber
thatſächlich die Macht der dieſelben jeweilig beherrſchenden
Parteien aufs höchſte geſteigert

Art 1 würde ihr die geſammte Gemeinde und Synodal
ordnung unterwerfen

geh 4 auch die Kirchenbehörden von ihr abhängig
machenArt 3 aber der ihr ſchon jetzt beiwohnenden Befügniß
einer Mitwirküng bei Ernennung der Geueralſuperinten
denten eine ganz neue und ungleich größere Bedeutung
geben
Wir hegen hiergegen unter allen Umſtänden die ſchwerſten

an Bedenken und könnten dem Gebrauche dieſer
dacht ſeitens der jetzt herrfchenden Parteien nach ſchon ge

wonnenen Erfahrungen wir nennen beiſpielsweiſe die
weſentliche Beſchränkung der Gemeinde Rechte in S 14 der
Gemeinde und Synodal Ordnung keineswegs mit Ver
trauen entgegenſehen

Vor allem aber welches würde die nächſte und unaus
bleibliche Rückwirkung eines ſo außerordentlichen Macht
ziwachſes ſein Ein bis in die unterſten Weltkörper hinab
un erbitterter Kampf um die Herrſchaft das größte
Unheil welche unſere Kirche zumal jetzt treffen könnte

4 Noch ausdrücklich müſſen wir vor Annahme des Art 3
warnen Sein Zweck iſt die Aufhebung der kollegialen Ver
faſſung der Kirchen Behörden und die Errichtung eines
eigentlichen Episkopates für unſere KircheGewiß wäre ein öfteres Erſcheinen und perſönliches Ein
wirken der Herren Geuneralſuperintendenten inmitten der

emeinden nur dringend zu wünſchen Was hierzu dienen
kann werden auch wir i e rüßen Anders wenn ihrüberwiegend moraliſcher Einfluß ſich in rechtliche
Machtvollkommenheit ümgeſtaltete

Eine ſolche der Einzel Perſon übertragen erſcheint uns
mit den evangeliſchproteſtantiſchen Grundanſchauungen un
vereinbar und in ſeinen praktiſchen Wirkungen im höchſten
Maße bedenklich
Es giebt für uns nur Eins in den Beſtrebungen der Antrag

Häupter der n Kirche zurückſtelle und nur
Juni 1876 wofür eine aber

Das allerdings ſcheint uns ebenſo ſehr die Würde Seiner

in Staatsoberhaupt andererſeits iſt un

er m d noch an h gehen und z
er dies er g n an Zimmer
h es Pappd n hier iſt der Mann in den Men rzt wo an ihn bei e r nur mit den n
ekleidet auffand Zum leßten Lohntag am eſog Unterrevier ecſteilicherwegſe im ganzen 28,000 M niebe

da gegen den vorigen Lodntag ausgezahlt Worden
Dem UnterJnſpektor Friedrich Günther auf der Wiligt

eben

Thüringer Jahnverband
Göttingen 16 Dez

wird jetzt in unſerer Stadt ein Denkmal geſetzt werden Anfangs
hatte man die Abſicht eine Marmor Gedenktafel an dem Hauſe
anzubringen in welchem Jahn hier als Student in den Jahren
1806 und 1807 gewohnt hat Da dieſes Haus aber nicht mehr
mit Sicherheit feſtgeſtellt werden kann ſo iſt der Plan wieder
aufgegeben worden
der neuen ſtädtiſchen Turnhalle aufgeſtellt worden

Gerag 17 Dez Zur n an den von Montag an
den großen Waldungen welche das herzoglich altenburgiſcheSee Hummelshain bei Kahla umgeben ſtattfindenden

ofjagden auf Roth und Schwarzwild werden u a der König
von Sachſen der Prinzregent von Braunſchweig der
Erbgroßherzog von eimar der Fürſt von Schwarz
burg Rudolſtadt erwartet

Jn Forſt in de L verwundete ein bejahrter ſtellenloſerWhſchitenſührer wegen verſchmähter Liebe eine Wittwe lebens

gefährlich und tödtete ſich dann ſelbſt

Vermiſchtes

Der Kaiſer hat zu dem in Sonthport gebildeten Fonds
zum
boote welche bei der Rettung der e Barke Mexit
untergiugen die Summe von 5000 M 250 Lſtrl beigeſteuert

S Die Herzogin von Galliera welche in der letzten
Zeit mehrere Tage in der kronprinzlichen Familie zu Beſuch
verweilt hatte letztere bei ihrem öfteren Aufenthalte in der Nähe
von Genua kennen gelernt und dieſelbe gebeten ſie auch einmal

u

dieſen Tagen nachgekommen iſt Bua excellenza la
Galliera nata Brignole Sale iſt eine Wittwe in älteren Jahrenvon unermeßlichem Reichthum den man auf über ein

e Tauſend Millionen Lire ſchätzt Sie iſt im
eines er umfangreichen Güterkomplexes und hat ſowohlin Genug als auch in Paris große Paläſte Ein Sohn von ihr

Marquis de dande iſt Profeſſor in Paris der Thaterplatz inGenug an dem das große Palais der Herzogin liegt Hat nach
der Familie Ferrari ſeinen Namen erhalten
reichädie Herzogin iſt geht ſchon daraus hervor daß als vor längerer
Zeit ihr Kaſſirer mit über 1 Million Lire dürchging ſie es nicht
für der Mühe werth hielt denſelben gerichtlich verfolgen zulaſſen Die Herzogin hat ſich am

zurück gereiſt

bringt folgende hübſche Verſe

Montag den 20 DezKnecht Ruprecht zieht in alter Weiſe
Auch dieſes mal von Land zu Land
Und theilt anf ſeiner Weihnachtsreiſe

Viel Gaben aus mit milder Hand
Dienstag den 21 Dez

Der Franzmann welcher alle Sachen
Die man ihm ſchenkt gar ſchnell zerſtört
Kriegt um es auch entzwei zu machen
Ein neues Kabinet beſcheert

aiſers und Königs wie auch das Jntereſſe der

Anſtelle des der General Shnode und den geiſtlichen Führern

halb der geſetzlichen Grenzen ſelbſt zit verwalten

Von einer ſegensreichen und kväftigen

r h e e
hier gefallen

deſſen Schweſter W n ſehr vermögend
s Millionen

ſaben von einem
dark ererbt

ausd noch mitgetheilt daß derſelbe vom Kuh andel

Mittwoch den 22 Dez
Der Engliſhman iſt glücklich wenn er

Sieht wie Knecht recht naht heran
Der hat gewiß auch HampelmännerS bitte einen Hampelmann

Donnerstag den 23 Dez
Der Deutſche könnt ihr s wohl errathen

Was ihm Knecht Ruprecht C ſoll
Natürlich wünſcht er ſich Soldaten
Und ſieh da ſtehn zwölf Schachteln wolll

Freitag den 24 Dezz Der Rnſſe hat ſich ſchlecht benommen
Knecht Ruprecht mit Bedauern ſpricht s

Und weil ex alles wollt teſteh Bekomſit der u diesmal nichts
Sonnabe DezAuch der Bulkgar blict ſatet Jecten m

Bum leeren Tannenbaum hin id Will mir denn keiner was beſcheeren t
Sanat keiner mir nen Fürſten dran 2 Sia

s

valle 16 Dez

Domäne zu Oſchersleben iſt das Allgemeine Ehrenzeſchen ver

Jn Sömmerda bildete ſich aus Turnvereinen von Söm 24
nerda Kölleda Weißenſee Günſtedt Erfurt Jlversgehofen ein

Auch dem Turnvater Jahn

oll nun eine Marmorbüſte Jahn s in

eſten der Hinterbliebenen der Beſatzung der V Rettun

Wie unermeßtich

Donnerstag wieder von den
kronprinzlichen Herrſchaften verabſchiedet und iſt in ihre Heimäth

Der heutige Wochenkalender des Stadderadaticn

graben

in Berlin zu beſuchen eine Einladung welcher die Herzogin in
uchessa di

n

Dalleſche Getreide und ProduttenBorſen
a mit Ausſchluß der gen u

Unnrn Br e
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S u La in engl T e Mr u 60 Pfg zär rdinen und 9 ra 525le e r 5 den S a e e 4,50Ams roße Poſten en in allen Farbene S e in e t e n e ehe m40

9

t

S e See e

A Markt 4 Halle a S 4 Markt 4
Manufactur Mode Waaren Seidenstoffe Sammete Leinen Elsasser Baumwolken Waaren Gardinen Flanelle Tücher

Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte Höbelstoffe Besatz Plüsche
Specialität Besatz2 Krimmer und Mäntel Plüsche

Arinn eder
Mein diesjähriger großer

dauert ununterbrochen bis zum 24 Dezember eAusser den verschiedenen Artikeln welche für den Weihnachts Ausverkauf besonders im Preise ganz bedeutend
S zurückgesetzt worden sind habe ich allen Rayons die schon an und für sich in jeder Branche die grösstmöglichste Aus

wahl bieten noch passende Artikel hinzugefügt welche sich zu Weihnachtsgeschenken eignen Terner stelle ich grose
Posten in vielen Artikeln zum Verkauf die wirkliche Gelegenheitskäufe sind Es bieten sich daher diesmal meinenwerthen Kunden die grössten Vortheile die Weihnachtseinkaufe recht günstig zu erledigen e

S Wegen vorgerückter Saison habe ich sämmtliche reinwoll Kleiderstoſffe nur Neuheiten dieser Saison zu enorm
billigen Preisen zurückgestellt Lin grosser Posten Elsasser Nouvegutés bestehend aus Prima rein woll Stoffen deren
Herstellungspreis Mk 4 ist nur Mk 1,20 150 75 u 2 Pr Meter Ein grosser Pesten neue Fantasie Carros tr
75 Pfg Cheriot Tuche in 20 neuen Farben Itr 60 Pfg Damen Tuche 84 breit Mtr Mk 1,25 BReinwoll Lodenstatt Meter Mk 2,59 jetzt nur Mk 1,25 Reinwoll Veleurs in den neuesten arben öületer i 1,46 Satin Oachemires e
in 15 neuen Farben 84 breit Meter 1,20 Witz enstoſſe in jeder Varbo Meter 85 Pfg e

Weihnachts Kleid Weih nagts gleid Seahnahterle Weihnacht SKleid e84 ſchwarz reinw o h aus V ſchwarz r mit e x r r ans 8/4 n e ſt und e
v eh m

O

e e Tee ew S n u re 5 img Dal aus zu geſetten 0 ee heleſnns St 3 n 230 00 50 t 330 00 i
iniv o e Bord beſte M Fg Be it Onaſt bed u J v Franuze us ihegen it Fr e

m e aſten ru nilla mi a rau u g gmaſt m anzeBit 450 5502 50 ete W 2 280 Mk 265 ren S S
Siuit Bettdecken a Weiße Zaſchentücher Bunte er a Anderg Foſchentücher e

w o a echtfa unt pr Ss s 2 a ee pr in in e 2 h d s 8 weiſt mit Se 95175 f
e TDBlan bedr Haus zSchürzen Blan üſt Schürzen Weiße Hause hürzen n Nachtagatken v

e un au em afſer eSt So Prima er t o Barchend Mk 120 106Weiße S Handtücher 2 re Handtuwer e Damaſtad chtücher Jaquard DrellServietten

an tw v einen aDutzend 3,25 2 o 07,50 15 20 25 30 B Stück 1,05 e s und 175 Mr 365 e
Reinleinene Prima Hausmacher e Hemdentuch eerren enden mit alte Prima DamenHemden erren und Damen Hemden Herren und Damen enden S

Mk 175 2,00 t e I50 er eSörtiwent Bettzeuge u Ivletts m i 20 35 10 60 Pſ Herrnhater u Hausmacher Leinen Utr 30 36
45 60 Pfg Grösstes Sortiment Tisasser Hemdentuche I Qual Mtr 45 P II Qual 35 Pfg III Qual Pfg

GOonfection für Damen und Mädchen
i Groeses Lager i erbet iel Winter VäutelnEs ſind ſtets am Lager Mehrere Hundert Piecen einfache und beſſere Regenmüntel Paletots und Dolmans in den verſchiedenſten ebſ S

f arten Der Preis für elegante Regenmäntel iſt 7 12 18 Mark he WinterPaletots hochelegant mit Pelzgarnituren 9 12 1624 Mark
Winter Dolmans hochelegant mit Pelzgarnituren 15 is 25 50 Markine peietote t r Plüsch olmans in heller Pelzgarnirüng ehe 18 24 Mk Wert nahe et Green e z n

e PFautas Ball und e üe ſern 2 Stüc 90 P
n h ehe e m a9 60 5 5t ue L a en vel u a n a zie 2 W 53 r

30 en mRo m 1190590 n 3
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